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Von Helga Groz

Die He ausfo de u g, die de  La dk eis zu ste -

e  hat, ist e he li h. Na hde  a  i  Jah  
 u   eue Flü htli ge zu e zei h e  hat-

te, a e  es i  letzte  Jah   Neuzugä ge u d 
es e de   i  diese  Jah  o aussi htli h  sei . 
I sgesa t e de  .  U te i gu gsplätze 
ge au ht. Das Dile a hie ei ist, dass de  La d-

k eis z a  die U te i gu g zu o ga isie e  hat, 
sel st a e  ü e  kei e  eige e  Woh au  e -

fügt u d so it auf die Koope aio  it de  Ko -

u e  a ge iese  ist. I  Auge li k u te hält 
de  K eis  U te kü te it  Plätze .
Ei  S hlüssele le is fü  de  La dk eis dü te 

ohl die U te s h ite akio  i  de  -Seele - 
Ge ei de El hi ge  auf de  Hä tsfeld  et a  
k  o  Aale  e fe t  i  Wi te   ge ese  
sei . Do t hate das La d atsa t i  ei e  Na ht-
u d-Ne el-Akio  ei  lee stehe des Gasthaus 
i  O tske  i  de  A si ht a ge ietet, zu ä hst 

, späte   Flü htli ge u te zu i ge . Wede  
de  O ts o stehe  o h de  Ge ei de at a e  
i fo ie t o de . I  El hi ge  ildete si h ei e 
Bü ge i iiai e, die i e hal  kü zeste  )eit ü e  

 U te s h ite  sa elte. Alle di gs a dte 
si h diese Akio  i ht gege  die Flü htli ge sel st 
so de  gege  das u se si le Vo gehe  de  Be-

hö de u d o  alle  dagege , dass so iele Me -

s he  i  das da als öllig a ode Haus ei ziehe  
sollte . Die I iiai e eka te si h ausd ü kli h 
dazu, dass jede Ge ei de ih e  Ve pli htu g zu  
Auf ah e o  Flü htli ge  a hzuko e  hat. 
Vo  alle  fo de te sie, dass u  so iele Me s he  
ges hi kt e de , ie au h gut eh e a tli h zu 

et eue  si d. U d dies ist i  ei e  Ge ei de 
oh e Supe a kt, A zt ode  Apotheke u d it 
schlechter Busanbindung eine echte Herausforde-

u g. I sofe  a e  die teil eise aufge aus hte  

u d fals h i te p eie e de  P esse e i hte u d 
Lese iefe u  Öl i  ei e  Feue , das es eige t-
li h ga  i ht ga . Ma  ei igte si h it de  LRA 
s hließli h auf  Pe so e , die este s aufge-

o e  u de  u d o ildli h et eut e de . 
Das eh e a tli he A ge ot ei ht o  Deuts hu -

te i ht ü e  Hausaufga e et euu g, Auf ah e 
o  Flü htli ge  i  de  Ve ei e  u d Ki he  is 

hi  zu Ei kaufsfah te , A zt- u d Behö de eglei-
tu g. Na h ei e  Jah  de  P a is ist e ke a , 
dass die El hi ge  ih  Ve sp e he  gehalte  ha-

e  u d i kli h seh  aki  a  de  I teg aio  de  
Flü htli ge a eite . Mitgliede  de  I iiai e u d 
de  O ts o stehe  esu he  egel äßig die Sit-
zu ge  des Aale e  F eu desk eises As l.
Aus S hade  klug ge o de  hat das La d atsa t 

u  ei de  A ietu g eite e  O jekte i  Vo -

feld it de  Ge ei de  Ko takt aufge o e  
u d Bü ge a hö u ge  du hgefüh t. U d dieses 
Vo gehe  s hei t si h zu e äh e . Ü e all, o 

eue U te kü te ei ge i htet u de , ha e  
si h glei hzeiig au h Eh e a tli he e eit ge-

fu de , die die Flü htli ge  u te stütze  olle . 
I  a he  Ge ei de  ie z.B. i  Ell a ge  
s hei t es eh  U te stütze  als Flü htli ge zu ge-

e . Ei e S hüle g uppe des Ha iolf-G asiu s 
e teilt Deuts hu te i ht u d die S hule stellt ih-

e  Fit ess au  fü  die Flü htli ge zu  Ve fügu g. 
Da ü e  hi aus e gagie e  si h Leh e  des Be ufs-

s hulze t u s. Flü htli ge u te   Jah e  e hal-
te  do t Deuts hu te i ht u d kö e  pa allel 
dazu ei fa he ha d e kli he Fe igkeite  le e . 
Ei  As lf eu desk eis it eite e  A ge ote  ist 
i  Aubau.
De  Aale e  F eu desk eis As l, de  aus Ma gel 
a  Flü htli ge  z is he du h sei e A eit ei -

gestellt hate, hat si h eu fo ie t u d ei e Viel-
zahl eue  Eh e a tli he  hi zu ge o e . Au h 
interessierte Gruppen aus neuen Unterbringungs-
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sta do te  ha e  si h a  de  Aale e  F eu des-

k eis ge a dt u d e halte  U te stützu g u d 
Be atu g ei de  Bildu g eue  I iiai e . Ei  

eso de es P ojekt läut de ä hst a  Ostal  
Kli iku  a : U te  Fede füh u g de  fü  die Ki -

de - u d F aue kli ik zustä dige  Sozialpäda-

gogi  e tsteht ei  Pool o  Dol ets hpatI e , 
die als Sp a h itle  z is he  auslä dis he  Pa-

ie tI e  u d Kli ikpe so al fu gie e  e de . 
Ei e Aufsto ku g dieses Dol ets he I e k eises 
u d ei e Aufga e e eite u g it Fokus auf die 
Flü htli ge si d i  Vo e eitu g.
Ei ziges P o le  i  de  Vielzahl de  eh e a tli-
he  Idee  u d A ge ote: Es gi t kau  Leute, die 

i  de  Lage si d, Flü htli ge i  As l e fah e  zu 
e ate  u d zu egleite . Hie  esteht ei  g oße  

Pe so al- u d Fo t ildu gs eda f, de  o h i ht 
a gede kt e de  ka , zu al die Vielzahl o  
Du li -Ve fah e  öllig eue He ausfo de u ge  
a  die Be atu gsp a is stellt. U te  Fede füh u g 
des DRK-K eis e a des, de  au h die a de e  
G ü du gs- u d Ve etzu gsaki itäte  koo di-

ie t, i d si h au h auf diese  Feld de ä hst 
et as tu .
Die )usa e a eit it de  La d atsa t ist 
e ht e tspa t, sel st de  Behö de e t ete   

geht das Wo t „Willko e skultu “ i z is he   
ges h eidig o  de  Lippe . U d das ist hie  i ht 

u  ei e hohle Ph ase:  de  Ostal k eis hat als ei-
e  de  e ste  K eise la des eit o  Le e s itel-

guts hei e  auf Ba geld u gestellt, u d au h ei 
de  U te i gu g stellt  a  e eits jetzt die laut 
FlüAG Flü htli gsauf ah egesetz  e st a   
gelte de Mi desflä he o  ² p o Flü htli g zu  
Ve fügu g. Au h ei de  Woh au su he ist a  

e üht, zu klei e e  U te kü te  it a .  

is  Pe so e  zu ko e . Ei zig i  S h ä is h 
G ü d u d Aale , o e eits o he  g öße e U -

te kü te e isie te , gi t es o h Häuse  it  
u d eh  Flü htli ge . Alle di gs i d si h die Si-
tuaio  i  S h ä is h G ü d a h de  S hließu g 
de  ehe alige  Kase e, o die Flü htli ge i k-

li h e t e  s hle ht u te ge a ht si d, i  Laufe 
des Jah es deutli h e tspa e . Ne e  ei e  g ö-

ße e  U te ku t si d do t au h P i at oh u ge  
o gesehe  u d teil eise s ho  ezoge  o de .

Ei zige  We utst opfe  i  de  ei ige aße  gu-

te  Situaio  ist die Tatsa he, dass a  i  Ell a -

ge  u d Aale  dazu ü e gega ge  ist, Woh o -

tai e  aufzustelle . Ku iosu  a  Ra de: De  Aa-

le e  Woh o tai e  steht auf de  Gelä de de  
e eits estehe de  Sa elu te ku t, u d die 

altei gesesse e  Flü htli ge a e  seh  e ost 
da ü e , dass die Neua kö li ge i  die s hö e  

eue  Co tai e  ziehe  du te . Die Ges h ä ke  
si d ofe a  e s hiede  …
Ei  P o le , das si h ohl i  alle  K eise  stelle  
dü te, ist die F age a h de  Woh ualität i  de  
A s hlussu te i gu g. Die Sta da ds des eue  
FlüAG e de  ä li h a h de  o läuige  U te -

i gu g. We  die Flü htli ge de  Ge ei de  
zuge iese  e de , ka  es passie e , dass sie 
i  de  häuig ü le  Behausu ge  de  o da hlo-

se e htli he  U te i gu g it o ögli h seh  
s h ie ige  Mit e oh e I e  la de . Na hde  
die La dk eise aufg u d des akute  Woh au -

a gels die Flü htli ge, die aus de  Sa elu te -

ku t ausziehe  dü fe , zügig a  die Ge ei de  
zu eise , dü te hie  o ögli h  ald ei  eue  
P o le k eis e tstehe .

Die Autorin:

Helga Groz ist 

Mitglied des 

Freundeskreis 

Asyl Aalen und 

des Sp e he-

rInnenrats des 

Flüchtlingsrats 

Bade -Wü te -

berg


